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m/ffex 2/05 Fl/A/ZCT/O/VEZ. LE ßE/CLE/DL/W

A/ano5pAere® auf A/afurfasern -

F/ec/renscAufz, Ö/- und lA/asser-
abwe/sung und WascAperma-
nenz auf AöcAsfem A//Veau

Nc/zoe/Zer 7fetô7 /G, .fez>e/era, C77

D/e neusten ße/c/e/c/ungstrenc/s venb/'nden coo/e ÄstAet/'/f m/t AöcAsfe/r?
WoA/Aef/nden. Passend dazu /anc/'erf ScAoe//er d/e ersten GeweAe auf/\/a-
fur/aserAas/s m/t /VanoSpAere®, der se/Asfre/'n/genden und meArfacA
pre/sge/crönfen >4usrusfungsfecAno/og/e des ScAvve/zer L/nferneAmens.

Damit werden die im Alltagsleben besonders be-

liebten Baumwoll- und Naturfasermischtexti-

Üen auf immer wieder verblüffend einfache

Weise schmutz-, öl- und wasserabweisend. Zu-

dem ist die Waschpermanenz enorm hoch.

«Wir haben intensiv an einer optimalen Lösung

für Baumwolle, Wolle und Seide experimen-

tiert», sagt der Schoeller-CEO Hans-Jürgen

Hübner. «Jetzt endlich haben wir hervorragen-
de Werte und Testergebnisse und können unse-

ren anspruchsvollen Partnern auch in diesem

Bereich eine hohe Performance bieten.»

A/afurfasern s/'nd e/'ne Herausfor-
derung
Im Unterschied zu Chemiefasern haben Natur-
fasern eine komplett andere Oberflächenstruk-

fur und weisen auch vom Basismaterial her

grosse Unterschiede auf. Oder anders ausge-
drückt: Baumwolle ist nicht gleich Baumwolle.

Deshalb mussten viele Tests gemacht und Er-

fahrungen gesammelt werden, um die unter-

schiedlichen Naturprodukte mit dieser komple-
xen Technologie zu kombinieren und die Na-

nopartikel fix und dauerhaft verankern zu kön-

nen. Die Funktionalität von NanoSphere® ist,

wie der Schoeller-CEO betont, «auch für Textil-

ren mit Naturfasern einzigartig und wie unsere

Syntheticslösungen bisher nicht kopierbar».

scAoe//er®-sAape-GeweAe /"m Vor-
marscA
In der schoeller®-shape-Linie, die modische

Trends einfängt und mit zeitgemässem Komfort

kombiniert, ist der begehrte Fleckenschutz be-

sonders oft vertreten. Speziell für Hosen, leichte

Jacken oder Blusen im Casualwear-, Lifestyle

und Sportswear-Segment sieht Schoeller ein

grosses Potenzial für diese Performance, denn

«hier sind die positiven Basiseigenschaften von

Naturfasern besonders geschätzt und wir kön-

nen sie durch die hohe und dauerhafte Flecken-

abweisung wirkungsvoll verbessern». Eine lang

anhaltende und hohe Performance ist dem

Branchenieader wichtig, weshalb man sich die

nötige Zeit gegeben hat. Schoeller arbeitet seit

1998 in derNano-Forschung und -Entwicklung

und hat weltweit führende Textilien in diesem

Bereich.

E/ec/censcAufz, v/'e/e Zusafze/'gen-
scAaften u/id AoAe festwerfe
Textiloberflächen mit NanoSphere-Finish er-

zielen hervorragende Abperlwerte für Nässe,

Schmutz und Flecken, ohne an Atmungsakti-

vität zu verlieren. Dazu kommt eine Waschper-

manenz auf sehr hohem Niveau, wie interne

Tests (Bundesmann, Spray-, Öltest) und Pili-

fungen durch Kunden zeigen. Abhängig vom

Basismaterial bleiben die Eigenschaften über

mehr als 30 und teilweise sogar über mehr als

50 Pflegeeinheiten (Waschmaschinewäsche/-

Bügeln) völlig intakt und sind praktisch unver-

ändert hoch.

Dies gilt für Synthetics, Mischgewebe und

reine Naturfaserprodukte. Gewebe und Stricksa-

chen werden durch diese Ausrüstung einfach

strapazierfähiger, robuster und langlebiger und

trotzdem bleiben Griff und Optik sehr natür-

lieh. Das gilt auch für die neuen Baumwoll-
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und Mischgewebe, deren beliebter Cotton-

Touch durch die moderne Ausrüstungstechno-

logie nicht beeinträchtigt wird. Ein weiterer

Nutzen der Schoeller-Ausrüstungstechnologie

ist die bluesign®-Konformität. Schoeller ver-

wendet erprobte Nanopartikel auf Silicium-Ba-

sis, die fest in einer Beschichtungsmatrix fixiert

sind und für Mensch und Umwelt kein Risiko

darstellen. Nach Hans-Jürgen Hübner ist Na-

noSphere® in dieser Kombination aus einfa-

eher Handhabung, hoher Wirkung und Perma-

nenz, Funktionsvielfalt und ökologischer Si-

cherheit «schlichtweg einzigartig».

/.e/sfungssporf-. Sportswear- u/ict

Moc/eansprücAe
Sportbekleidung wird sehr schick und die Casu-

alwear lockt mit Top-Funktionalität. Für diesen

Bekleidungstrend baut Schoeller Switzerland

eine individualisierte Bühne mit hochfunktio-

nalen und bewegungsorientierten Wohlfühl-

soft-shells und sportlichen shape-Geweben, de-

ren brillanter Auftritt Emotionen weckt und

keinen kalt lässt.

Mit von der Partie ist die mit 72 g/m^ leich-

teste soft-shell der Welt mit hohem «next-to-

skin»-Komfort. Schoeller zeigt ausserdem sanft

fliessende «sports jewels» in Silber und Gold

und sehr atmungsaktive, winddichte, strapa-

zierfähige WB-400-Stoffe mit hohem UV-Schutz

und softestem Touch. Ganz im Sinne einer «se-

cond skin». Anschmiegsam weiche dryskin-Ge-

webe kombinieren den grossen soft-shell-Kom-

fort mit extremer Abriebfestigkeit und angesag-

tem leichtem Lüstereffekt. Optisch haben

«Milchglas-Transparenz», «Power-Metallics»,

der «Cosmetic-Look» und Stoffe mit «Doppel-

Leben» eine Hauptrolle bekommen. Wichtig

sind auch leichte Crepestrukturen oder die sei-

denähnliche Satinoberfläche von Baumwollmi-

schungen. Schlichter und «leise» stellen sich

einige Leichtgewichte mit glatter Oberfläche

und mit spielerischem Glanz aus den dynamic-

dryskin- und stretchlight-Gewebelinien dar.



l/L/FSSFOFFF m/ftex 2/05

/Veuenfw/c/r/ungen für d/e
Won ivovens-/nc/usfr/e

Z?5ö/.-/rag. ///rert IFßfe/, F/ewswer 6môi/

M/'f c/er Proc/u/cï/on von mehr a/s 60 /romp/etten >4guaVef-5pun/ace->4n/a-

gen /'n/r/us/Ve F/och/e/'sfungs-Divrchsfromfroc/rner rtaf F/e/'ssner so v/e/e £r-
fahrungen gesamme/t c/ass c/araus i/ve/tere A/euenfw/cWungen enfsfan-
c/en s/nd, d/'e d/'e l/l/asseri/ernade/ung von W/ess/offen-l/erfahren zur füh-
renden Tecrtno/og/e der A/onwovensverfesf/gung gemach/ hahen.

IRo/we« k Aeg«/ ÄJöc&e/ row %Y/er fttS4j

Für «action on stage» sorgen zudem optisch

ausgewogene stürz- und abriebgeprüfte Schutz-

gewebe mit bequemem 4-Way-Stretch, Baum-

wollanteil, NanoSphere-Fleckenschutz, ange-

nehmem Touch und leichtem Gewicht. Im

Rampenlicht stehen ausserdem schicke Denim-

qualitäten und weiche dynatec-Stoffe mit at-

traktiver 3-D-0ptik, NanoSphere-Treatment

und ansprechendem Griff sowie neue semitran-

sparente Monofilamentgewebe für Schuhe und

Stühle.

ife errto /rat AtozobJ/Aere®

F//gh-fech meats l/l/e//ness

Einen der Haupttrends im Frühjahr/Sommer

2006 - nämlich die extrem wichtige Vermi-

schung von hohem ästhetischem Anspruch mit

höchstem persönlichem Komfort - nehmen

auch die funktionsstarken Schoeller-Technolo-

gien 3XDRY® und NanoSphere® auf. Das akti-

ve Moisture-Management-System 3XDRY® für

«next-to-skin»-Bekleidung steht dabei für ho-

hes Wohlbefinden und minimiert unangeneh-

me Schwitzflecken und Schweissränder dra-

stisch. Als ungemein praktisch für viele Textil-

Oberflächen erweist sich die Wasser und Flecken

stark abweisende und universell einsetzbare

NanoSphere-Ausrüstungstechnologie.

Dafür hat Fleissner zahlreiche patentierte Neu-

entwicklungen durchgeführt, die nun auf

Wunsch in die Anlage integriert werden können

und einen unterbrechungsfreien Betrieb er-

möglichen, auch wenn z.B. die Düsenreifen

während der Produktion gereinigt werden müs-

sen. Für die Wasservernadelung von Vliesstof-

fen, die mit grossen Endbreiten hergestellt wer-

den müssen, wurde das Aquajet-System ange-

passt (sowohl für kardierte als auch für Spinn-

vliese). Die erforderlichen Breiten hierbei lie-

gen bei circa 5'500 mm.

>4guaJef 5pun/ace-7ec/jno/og/e
Neue Verfestigungsmethoden wie die Aquajet

Spunlace-Technologie (Abb. 1) von Fleissner

werden in Zukunft mehr und mehr für die Pro-

duktion neuer Generationen von Spinnvliesen

eingesetzt. Dabei arbeitet Fleissner als führen-

der Hersteller von Spunlace- und Ausrüstungs-

anlagen für Spunbondvliese mit allen Spinn-

vliesmaschinen-Herstellern, wie Reifenhäuser,

zusammen. In den letzten Jahren haben Spun-

lace-Vliese - vor allem kardierte Stapelvliese -
bereits viele Vliesstoffprodukte ersetzt und ver-

drängt, die mit anderen Verfestigungsmethoden

hergestellt wurden. Dies erklärt die starke

Marktdominanz der Spunlace-Technik heute.

Die Marktentwicklung der letzten Jahre für

den Spinnvliesbereich weltweit und auch in Eu-

ropa zeigt ebenfalls hohe Zuwachsraten, die

durch die neuen Verfestigungsmöglichkeiten,

wie Spunlace etc., zunehmen werden. Neben

vielen Ausrüstungsanlagen für Spinnvliese aus

dem Produktionsprogramm von Fleissner für

Vliesprodukte von 10-600 g/m« wurden neue

Technologiekonzepte entwickelt:

• Leichte Vliese, die kalandriert sind, haben

oft nicht die gewünschte Weichheit für die

Anwendung im Hygienebereich. Durch die

nachfolgende Behandlung auf einer Aqua-

Jet-Spunlace-Anlage wird die Softness er-

höht und das Volumen verbessert; dies ist

problemlos bei Geschwindigkeiten bis 600

m/min und mehr möglich.

• Schwere Vliese für Geotextilien finden ihre

Grenze und Wirtschaftlichkeit bisher durch

das in der Geschwindigkeit limitierte me-

chanische Vernadeln, durch das besonders

bei zunehmenden Geschwindigkeiten die

Endlosfilamente zerschlagen werden. (Fes-

tigkeitseinbusse)

• Durch die Verfestigung mit der Wasserstrahl-

Technologie wird eine höhere Produktions-

geschwindigkeit möglich, was die Effekti-

vität der Anlage erhöht und die Reissfestig-

keit verbessert. Es lassen sich somit durch

die Reduzierung der Vliesgewichte Faserkos-

ten einsparen, was zusätzlich die Wirtschaft-

lichkeit des Verfahrens erhöht.

• Herstellung von Wet-Wipes als 3-Lagen-

Composites durch die Verbindung von PP-

Spunbondlagen aussen und einer mit einer

Airlaid-Anlage gelegten Pulp-Schicht innen.

Dadurch ergeben sich 2 Vorteile:

- dramatische Erhöhung der Wassersaugfä-

higkeit durch die Zellulose-Fasern

- hohe Kostenersparnis, weil durch den

Einsatz von mehr als 50 % Pulp die Roh-

stoffkosten stark reduziert werden kön-

nen. Anlagengeschwindigkeiten von 600

m/min sind möglich.

• Bei der Herstellung von Spinnvlies-Filamen-

ten aus splitbaren Conjugate-Faserquer-
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